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Erfolgsgeschichte Landguth Heimtiernahrung geht mit neuem Logistikzentrum weiter

Neues Logistikzentrum für
natürliche Produkte in Niederlangen

Von Inge Meyer

Niederlangen.

Vor rund 21 Jahren gründeten 
Alfred Saathoff und der bereits 
verstorbene Bernhard Albers 
die Firma Landguth Heimtier-
nahrung GmbH im Gewerbe-
gebiet Riepe. Nun wurde das 
neue Logistikzentrum im Ge-

werbepark Niederlangen direkt 
an der Autobahn A31 mit rund 
60.000 Stellplätzen im Hoch- 
regallager am 26. September 
feierlich eingeweiht.

„Seit Mai diesen Jahres befinden 
wir uns in der Anlaufphase des 
neuen Logistikzentrums, derzeit 
mit bis zu 50 LKW Be- und Abla-
dungen pro Tag. Im nächsten Jahr 

werden es wohl 70 Transporter 
pro Tag sein“, erklärt Mark Al-
bers, der Enkel des Firmengrün-
ders Bernhard Albers und Mit-
glied der Geschäftsleitung. 

Der Neubau mit Investitions-
kosten im zweistelligen Millio-
nenbereich umfasst 44.000 Qua- 
dratmeter und dort wird in zwei 
Schichten gearbeitet.

Die rund 120 Meter breite und 
280 Meter lange Halle gehört zu 
den größten Neubauten in Nie-
derlangen und verfügt über 10,5 
Kilometer Regallänge für Hun-
de- und Katzenfutter. „Aktuell 
beschäftigen wir 35 Mitarbei-
tende, möchten aber gerne noch 
weitere 16 Personen einstellen“, 
informiert Mark Albers, der Be-
triebswirtschaftslehre in Müns-

ter studiert hat.

Lesen Sie weiter auf
Seite 12.

Von links: Mitglied der Geschäftsleitung Mark Albers, Marvin Lüttig und Nick Schollas vom Leitstand sowie Abteilungsleiter für Planung und Logistik Lars 
Reise weihten den Neubau im September ein.� Foto: Inge Meyer
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Der Spezialist für Spezialisten
...auch in Flachsmeer – Weener – Lutherstadt Eisleben

Andreas Fresemann
Schraubengroßhandlung GmbH
Spezialschraubenfabrik
Bahnhofstr. 7 / Gewerbegebiet Nord

Tel. 0 49 63/91 11-0 • Fax 0 49 63/91 11-26
E-Mail: info@schrauben-fresemann.de
Internet: www.schrauben-fresemann.de

Andreas Fresemann
Schraubengroßhandlung GmbH
Spezialschraubenfabrik

Bahnhofstr. 7 / Gewerbegebiet Nord
26892 Dörpen 
Tel. 0 49 63 / 91 11-0  
info@schrauben-fresemann.de
www.schrauben-fresemann.de

Der Vollsortimenter
Wir liefern auch Befestigungs-
material für Luft- und Raumfahrt!

Düsseldorf. Aggressive Kun-
den hat jedes Unternehmen, 
aber wie viel tragen wir selbst 
dazu bei? „Sind KundInnen 
wirklich immer schwieriger – 
oder gießt unsere Kommuni-
kation oft heimlich Öl ins Feu-
er?“, bringt es die Trainerin 
Sabine Hübner auf den Punkt.

Die Kommunikationsberaterin 
nennt zwei frische Erlebnis-
se: Vom Autohaus-Termin, der 
an unklarer Info und Schuld-
Schieberei scheitert. Und zum 
Parkhausmitarbeiter, der sich 
eher als Regelwächter denn 
als Dienstleister versteht. Bei-
de Fälle zeigen: Nicht die klei-
nen, menschlichen Fehler sind 
der Knackpunkt – sondern Ton, 
Rollenverständnis und die Fra-
ge, wie gut - oder eben gar nicht 
gut - zugehört wird.

Ein Blick nach innen ist rat-
sam: Wie viel Produktivität, 
Energie und Lust an der Zu-
sammenarbeit geht verloren, 
wenn Kommunikation unklar,  
passiv-aggressiv oder einfach 
nicht existent ist? 

Aggressive Kunden

Mehr auf Seite 3.

Ausgabe 221
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Nachhaltig auf dem Land!
Der Wirtschaftsförderkreis Har-
lingerland lädt am Dienstag, den 
02. Dezember 2025, nach Große-
fehn ein. Der Holtroper Gulfhof 
von 1877 in der Rindelmeerstr. 20 
öffnet seine Türen für das nach-
haltige Netzwerktreffen. Beginn 
ist um 17:30 Uhr.

Der historische Gulfhof wurde 
mit viel Leidenschaft und Weit-

blick nachhaltig saniert und mo-
dernisiert – ein Projekt, das 
Tradition und Zukunft auf einzig-
artige Weise verbindet. 

Nach einem Rundgang erwartet 
die Besucher ein inspirierender 
Vortrag zu dem Thema: „Erstel-
lung, Sanierung und Vermietung 
von nachhaltigen Objekten – 
Chancen und positive Effekte in 
der Vermietung“. Die Teilneh-

mer erfahren, wie Nachhaltig-
keit nicht nur ökologisch, sondern 
auch wirtschaftlich überzeugt.

Alle interessierten Leserinnen 
und Leser können sich zu dem be-
sonderen Abend anmelden! Der 
Vortrag ist kostenlos, jedoch ist 
eine Anmeldung unter der Ruf-

nummer 04462/ 5031 oder per 
Mail an 
info@wirtschaftsfoerderkreis.de 
erforderlich.

Armin Mueller-Stahl bis 
zum 12. April 2026

Gemeinsam mit dem Internatio-
nalen Filmfest Emden-Norderney 

präsentiert die Kunsthalle Emden 
im vhs Forum ausgewählte Filme 
mit Armin Mueller-Stahl. Jede 
Vorführung beginnt mit einer Ein-
führung von dem Festivalleiter 
Edzard Wagenaar.

Alle Termine unter:
www.kunsthalle-emden.de

Verkaufs - Tipp

Viele mittelständische Geschäftsführer und Vertriebsleiter be- 
obachten das gleiche Phänomen: Ihre Verkäufer geben zu schnell 
Rabatte, treten in Preisverhandlungen zu zögerlich auf oder reagie-
ren zu defensiv, sobald der Kunde den Preis in Frage stellt. Diese 
Unsicherheit kostet nicht nur wertvolle Marge, sondern schwächt 
auch die Position Ihres Unternehmens im Wettbewerb. Denn wer 
Preise senkt, signalisiert dem Kunden häufig, dass noch weiterer 
Spielraum besteht - und öffnet damit der Preisspirale nach unten 
Tür und Tor. Vergessen Sie nie: Rabatte sind wie Tattoos – die wer-
den Sie nie wieder los!

Typische Ursachen für Preisnachgiebigkeit
-	 Unsicherheit oder Angst vor Ablehnung: Viele Verkäufer fürch-

ten, den Auftrag zu verlieren, wenn sie nun keinen Rabatt geben 
– und geben alleine deswegen nach.

-	 Fehlende Argumentationssicherheit: Wer den eigenen Preis nicht 
mit dem Mehrwert und individuellen Nutzen für den Kunden ver-
knüpfen kann, verliert.

-	 Unklare Spielräume: Ohne klare Preisgrenzen und Verhandlungs-
alternativen wird zu oft ohne böse Absicht spontan und weich ver-
handelt.

-	 Der Wunsch nach Sympathie: Viele wollen ihren Kunden gefallen 
und schnell den Auftrag als Arbeitsnachweis erhalten. Dadurch 
sind sie häufig zu nachgiebig.

Drei pragmatische Lösungen
-	 Stärken Sie das Preis-Selbstbewusstsein: Vermitteln Sie Ihren 

Verkäufern, dass sie wertvolle Lösungen verkaufen, die ihren 
Preis wert sind.

-	 Trainieren Sie praxisnah und nicht theoretisch: Üben Sie realisti-
sche Preisgespräche mit klaren Formulierungen, Limits und Aus-
weichstrategien.

-	 Schaffen Sie Strukturen statt Bauchgefühl: Klare Preisgrenzen, 
Argumentationshilfen und konkrete Übungen geben sowohl 
Sicherheit als auch Haltung.

Verkäufer, die strukturiert und selbstbewusst in Preisverhandlun-
gen gehen, erzielen bessere Margen, werden ernster genommen  
und steigern ihre Abschlussquote.
Sie wollen Veränderung? Dann Investieren Sie in ein Vertriebstrai-
ning, das auf Ihr Unternehmen zugeschnitten ist.

Verkäufer agieren zu weich 
in Preisverhandlungen! 
Was können Sie tun?

OLIVER SCHUMACHER
Training & Vorträge

Telefon 0591 – 610 44 16 
os@oliver-schumacher.de
oliver-schumacher.de

Mindestlohn steigt - jetzt Handlungsbedarf
Der gesetzliche Mindestlohn 
steigt erneut – eine Nachricht, 
die für Millionen Beschäftigte 
erfreulich ist, aber gleichzeitig 
viele Unternehmen und Arbeit-
geber vor wirtschaftliche und 
organisatorische Herausforde-
rungen stellt. Besonders im Fo-
kus stehen dabei Minijobs, bei 
denen die Anhebung des Min-
destlohns unmittelbare Auswir-
kungen auf Arbeitsverträge und 
Stundenkontingente hat. Zum 
01.01.2026 steigt der gesetzli-
che Mindestlohn in Deutschland 
von derzeit 12,82 € auf 13,90 € 
pro Stunde und zum 01.01.2027 
auf 14,60 € pro Stunde. Die An-
passung folgt der Empfehlung 
der Mindestlohnkommission 
und soll insbesondere die Kauf-
kraft stärken und Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmern eine 
faire Entlohnung sichern.

Besondere Auswirkungen auf 
Minijobs
Für Arbeitgeber mit geringfügig 

Beschäftigten bedeutet die Er-
höhung jedoch mehr als nur ei-
ne Lohnanpassung. Die Entgelt-
grenze für Minijobs erhöht sich 
2026 auf monatlich 603 € und 
2027 auf 633 €.

Arbeitgeber müssen daher prü-
fen, ob bestehende Arbeitsver-
träge, Dienstpläne oder Zeit-
erfassungen gegebenenfalls 
angepasst werden müssen, um 
bspw. eine nicht mehr tragbare 
wirtschaftliche Belastung oder 
unbeabsichtigte Überschreitun-
gen der Minijob-Grenze und 
damit verbundene sozialversi-
cherungsrechtliche Folgen zu 
vermeiden.

Anpassung der Arbeitsverträ-
ge – was zu beachten ist
-	 Vertragliche Arbeitszeit prü-

fen: Wenn die vereinbarte 
Stundenzahl bei neuem Min-
destlohn über die Entgeltgren-
zen hinausführt oder wirt-
schaftlich nicht mehr tragbar 

ist, ist eine Anpassung erfor-
derlich.

-	 Schriftliche Änderungen: Än-
derungen der Arbeitszeit oder 
Vergütung sollten stets schrift-
lich - nicht nur bei Minijobs - 
dokumentiert werden.

-	 Kontrolle der tatsächlichen 
Arbeitszeit: Arbeitgeber soll-
ten ihre Zeiterfassungssysteme 
überprüfen, um Überschrei-
tungen frühzeitig zu erkennen.

-	 Gespräch mit Arbeitnehmern: 
Eine offene Kommunikation 
hilft, Missverständnisse und 
spätere Konflikte zu vermei-
den.

Fazit
Die Erhöhung des Mindestlohns 
stärkt die Einkommen vieler 
Beschäftigter – bringt aber für 
Arbeitgeber, insbesondere bei 
Minijobs, administrativen An-
passungsbedarf mit sich. Wer 
rechtzeitig prüft und reagiert, 
vermeidet Risiken und sorgt für 
eine rechtssichere Umsetzung.

Recht - Tipp

Ines Löschen
Syndikusrechtsanwältin

Arbeitgeberverband für
Ostfriesland und Papenburg e.V.

Telefon 04921/397130
ines.loeschen@agv-ostfriesland.de
www.agv-ostfriesland.de
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Wir machen den Weg frei. Gemeinsam mit den Spezialisten der Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisen­
banken: Bausparkasse Schwäbisch Hall, Union  Investment,  R+V Versicherung, easyCredit, DZ BANK, DZ PRIVATBANK, VR Smart 
Finanz, DZ HYP, MünchenerHyp, Reisebank.

Wir kennen Ihre Pläne

und alle passenden 

Fördermittel.

Unser Pitch für Firmenkunden:

Hier alle 
Vorteile 
anschauen
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Mitgliederversammlung des Wirtschaftsförderkreis Harlingerland bei NV Versicherungen

77 Prozent gründen ein Unternehmen

Und wie können Unternehmen ih-
re Teams so aufstellen, dass Kom-
munikation im Alltag wirklich 
unterstützt, statt zusätzlich zu be-
lasten? Das sollte immer wieder 
Thema der regelmäßigen Schu-
lungen und Trainings sein.
	
Jeder Servicemitarbeiter und jede 
Servicemitarbeiterin sollte wis-
sen, wie hitzige Situationen kom-
munikativ entschärft werden und 
warum Rollenverständnis die Ge-
sprächsverläufe massiv prägen!

Wichtig bei der „Kunden-Kom-
munikation“ ist auch immer das 
Feedback-Gespräch danach. Und: 
Gibt es überhaupt einen „Feed-
backkanal“ über den nicht so gut 
gelaufene Kundenkommunikati-
on abgewickelt werden kann? 

Nur mit kontinuierlichen Trai-
nings und Selbstreflexion 
kann die Kommunikation im 
Arbeitsalltag spürbar verbes-
sert werden und zwar intern wie 
extern.

Fortsetzung Seite 1

Von Inge Meyer

Neuharlingersiel. Rund 35 Teil-
nehmer kamen zur Mitglieder-
versammlung des Wirtschafts-
förderkreises Harlingerland 
(WFK) in den Räumen der Neu-
harlingersieler Versicherungen 
(NV). Im 36. Jahr des Beste-
hens gehören 190 Mitgliedsbe-
triebe zum Wirtschaftsverband 
des Landkreises Wittmund. 95 
Prozent der Firmen und Ver-
bände beschäftigen mehr als ei-
nen Mitarbeiter.

Der WFK-Geschäftsführer Frank 
Happe ließ das Geschäftsjahr 
2024, in dem auch das 35-jäh-
rige Jubiläum gefeiert wurde, 
noch einmal Revue passieren. 
„Im letzten Jahr ist unsere Mit-
gründerin Elisabeth Allmers ver-
storben. Sie hat damals maßgeb-
lich dazu beigetragen, dass der 
Wirtschaftsförderkreis gegrün-
det wurde“, sagte Frank Happe 
gleich zu Anfang der Mitglieder-
versammlung.

Er ging auf die Gründerszene ein, 
denn es gab 48 Erstberatungsge-
spräche für gründungsinteres-
sierte Personen. „Wir können die 
tatsächlichen Gründungen nicht 
100prozentig dokumentieren, 
aber laut IHK haben sich rund 77 
Prozent der Gründerinnen und 
Gründer  selbstständig gemacht“, 
so der Geschäftsführer. 

Auch die anderen Beratungs-
angebote und Veranstaltungen, 
zum Beispiel zu den Themen 
Fachkräftemangel, Vernetzung 
und Fortbildung oder Tourismus, 
wurden im Jahr 2024 gut ange-
nommen.

Frank Happe bedankte sich noch 
einmal für die vielen ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden, denn mit 
950 Stunden erreichte die Zahl 
im vergangenen Jahr einen Spit-
zenwert. „Ob nun bei Empfän-
gen, Wirtschaftstreffen oder Vor-
standssitzungen – ohne die vielen 
ehrenamtlichen Mitglieder wäre 
das alles nicht möglich“, so der 
Geschäftsführer weiter.

Nachhaltig 
stark aufgestellt

Als Hausherr begrüßte NV-Vor-
stand Henning Bernau die Mit-
glieder des WFK. Die Versiche-
rung auf Gegenseitigkeit aus dem 
Jahr 1818 befasste sich mit dem 
Projekt „Geisternetze aus der 
Nordsee holen“. „Ich selbst bin 
auf einem Schiff mit rausgefah-
ren und es war erstaunlich, was 
die Taucher an alten Fischernet-
zen gefunden haben“, erläuterte 
Henning Bernau in seinem Vor-
trag. Mit dieser Aktion soll der 
Nationalpark Wattenmeer vor 
Gefahren geschützt werden, die 

hauptsächlich Meereslebewesen 
betreffen. Außerdem gehört es 
zur NV-Firmenpolitik nachhal-
tige Projekte zu unterstützen, in 
diesem Fall direkt vor der Haus-
tür.

Mehr Informationen unter
www.wirtschaftsfoerderkreis.de.

Von links: 
Mario Baumert, Manfred Schmiga, 
Helmut Loerts-Sabin, Frank Happe, 
Henning Bernau, Holger Heymann, 
Adrian Albrecht und Carsten Rinne 
tagten in den Räumen der NV-Versi-
cherungen.� Foto: Inge Meyer
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Backeree Hoppmann KG moderniseert Filiale in Remels

Stammhuus heel neei

HALLENBAU

STAHLBAU

INDUSTRIEBÖDENFAHRZEUGPFLEGE

LTN Stahl- und Hallenbau
Lindenstraße 4b | 26909 Neulehe 

Telefon: + 49 (0) 49 68 / 14 35
www.ltn-stahlhallenbau.de

LTN-STAHLHALLENBAU.DE

Fon 0 44 88 / 526 19-0
uwe.bruns@condulith.de

www.condulith.de

TORSYSTEME

Dieselstraße 6 | 26899 Rhede/Ems

info@hdftorsysteme.de | www. hdftorsysteme.de

Tel.: 04964 / 958666
Mobil: 0174 / 9654424

• Sektionaltore • Schwingtore 
• Industrietore • Garagentore 

• Antriebe

PARKSYSTEME

Robert-Bosch-Str. 1 · Uplengen-Jübberde
Telefon 04956 - 4056710

www.uplengener-waschpark.de

Individelle Fahrzeugpflege

IT-DIENSTLEISTER

BAUMASCHINEN

www.mdsi.de

24 / 7 Support

IT-Dienstleister
Ihr Full-Service

Tel.: 04954 / 93606-0

GABELSTAPLER

Wehrden Ost 3, 26835 Hesel 
Tel.: 0 49 50 / 93 71 71
Fax: 0 49 50 / 93 71 73

cd-gabelstapler@gmx.de
www.cd-gabelstapler.de

Robert-Bosch-Str. 12 
26670 Uplengen

cleanexpress-nannen.de

REINIGUNG

Anbaugeräte für
Baumaschinen

Neu & gebraucht
26892 Heede/Ems
Gewerbegebiet A31

Mail  sascha@rehnen.de
Mobil  0171/8705499

Branchenverzeichnis von A-Z

Van Inge Meyer

Uplengen-Remels.

Na mennig Weken Renover-
ungsarbeiden wurr dat Stamm-
huus van 1950 van de Backeree 
Hoppmann KG heel modeern 
umboot un groter maakt. Weer 
openmaakt wurr de Filiale an 
de Oortsingang van Remels in d‘ 
September. An de eerste Dagen 
gaff dat vööl Angeboden.

„Wi kunnen för dat Café en paar 
Platzen towinnen, umdat wi de 
Stee van de fröher Geldautomaat 
daartonohmen hebben, sodat wi 
nu 30 Platzen hebben“, vertellt Je-
annine Hoppmann, de de Hand-
warksbedriev mit hör Bröör Dani-
el Hoppmann siet 2012 in de darde 
Generation föhren deit.
Bi ‘t Inrichten wurr up moje Stoh-
len, Banken un holten Tafels in 
hell Klören Weert leggt. De beige-
bruun Eerdfarven finnen sük ok 
in de Tapeet mit grafisk Elemen-

ten weer. „Mit de Umboo hebben 
wi en Klimaanlaag installeert“, so 
Jeannine Hoppmann. Dat maakt 
de Besöök in d‘ Sömmer in de 
Tokuumst heel kommodig. Bu-
tendeem hett dat Café en Fenster-
front, de nochmaal groter maakt 
wurr. „Daardör is dat Café noch 
heller un frünnelker.“ Un ok en 
Köhlschapp to Sülvstbedenen mit 
Drinkereen daarin steiht nu för de 
Kunnen praat.

Ok de Butenterrass wurr neei 
maakt un laadt bi mooi Weer to 
Koffjedrinken in. De Toiletten 
un ok de Footdeel sünd in de Fi-
liale, de kien Hinnerns hett, heel 
neei komen. Dat Geschäft hett an 
Warkdagen van 6.30 – 18.00 Ühr 
open un sönndags blifft dat bi de 
Tied van 8.00 bit 11.00. „Kunnen 
könen hier denn ok dat bekennte 
Fröhstücksangebood annehmen.
Bi de middelständische Famieljen-
bedriev arbeiden all tosamen ru-
ugweg 400 Lüü un een kann sük in 
d‘ Verkoop, in de Backstuuv un in 
Koopmannsberopen utbillen laten. 
De Handswarksbedriev belevert 
de 29 Filialen in d‘ Noordwesten 
rund um de Firmensitz in Remels 
un is butendeem mit fiev Backmo-
bilen unnerwegens.

Firreler Str. 20 · 26835 Firrel
Tel. 0 49 46 / 9 19 20

www.stahlbaureiners.de

Hallenbau · Fassadenbau
Schweißkonstruktionen

Nach einigen Wochen Umbauzeit wurde das Stammhaus in Remels wieder-
eröffnet.� Foto: Schmees Ladenbau

www.kostrewa-gmbh.de

 Alles Gute zur
Neueröffnung!

Dr.-Warsing-Straße 229
26802 Moormerland

Telefon 04954-9371066
kostrewa-gmbh@t-online.de

26909 Neubörger · Tel. 0 49 66 / 96 882 - 0

QUALITÄT AN 
TÜR, TOR 
UND ZAUN
PRIVAT & GEWERBE

www.walker-tore.de

Wir gratulieren
zur Wiedereröffnung
des Stammhauses
und wünschen
weiterhin viel Erfolg!

Schützenstraße 4 · 26670 Uplengen · Telefon 04956/91850
info@spieker-immo.de · www.spieker-immo.de

seit 1929

Birkenweg 13
26160 Bad Zwischenahn

Tel. 04403-949613
www.kaelteeilers.de

Wir gratulieren!

EIN HANDWERK.
DAS PASST.

In Zusammenarbeit
mit der Ostfriesischen

Landschaft Aurich.
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Interview mit Lingens Oberbürgermeister Dieter Krone

„Es gibt eine hervorragende
Infrastruktur für GründerInnen“
Lingen.

Erstmalig wurde der Gründer-
preis Nordwest am 19. Novem-
ber in Halle IV in der Stadt 
Lingen verliehen. Trotz Krisen-
zeiten, Klimaveränderungen, 
Krankheiten und erheblicher 
Konjunkturschwankungen gibt 
es nachwievor GründerInnen, 
die den Schritt in die Selbststän-
digkeit wagen.

In dem folgenden Interview gibt 
Dieter Krone, der seit 2010 Ober-
bürgermeister in Lingen ist, Ant-
worten auf die Motivation und 
Ziele der Gründerszene.

Wie stehen die Chancen für 
GründerInnen trotz der vielen 
weltweiten Katastrophen?
Trotz aller Krisen ist die Grün-
derszene lebendiger denn je. Wir 
erleben in Lingen und der gesam-
ten Region Weser-Ems viele Men-
schen, die ihre Ideen mutig in die 
Tat umsetzen. Gerade in schwie-
rigen Zeiten entstehen oft die in-
novativsten Konzepte, weil sie 
aus einem echten Bedarf heraus 
kommen. Die aktuellen Heraus-
forderungen – ob Energie, Digi-
talisierung oder Fachkräfteman-
gel – eröffnen neue Märkte und 
Chancen. Es braucht Mut, aber 
auch die Zuversicht, dass unsere 
Region dafür ein stabiles Funda-
ment bietet.
 
Drei gute Gründe, warum man 
heute trotzdem ein Start-up 
gründen sollte:
Erstens die Selbstbestimmung, 
denn wer gründet, gestaltet seine 
Zukunft aktiv und schafft eigene 
Werte. Zweitens die Innovation. 
Viele Start-ups treiben Wandel und 
Fortschritt voran, insbesondere in 
den Bereichen Energie, Nachhal-
tigkeit und Digitalisierung. Und 
drittens sind es Netzwerke und 
Unterstützung: Heute gibt es in 
unserer Region eine hervorragen-
de Infrastruktur für Gründerin-
nen und Gründer – vom Campus 
Lingen über die Wirtschaftsför-
derungen bis hin zu Preisen wie 
dem Gründerpreis Nordwest. Da-
zu kommen Anlaufstellen wie 
das Seedhouse Lingen, vielfältige 
Förderprogramme wie das Grün-
dungsstipendium oder EXIST so-
wie eine immer bessere Vorberei-
tung in Schulen und Hochschulen 

auf den Weg in die Selbstständig-
keit. Wer eine gute Idee hat, findet 
bei uns starke Partner und verläss-
liche Unterstützung.
 
Welche Fähigkeiten und Tugen-
den sollen GründerInnen mit-
bringen ?
Gründungswillige brauchen vor 
allem Leidenschaft, Ausdauer und 
Lernbereitschaft. Der Weg in die 
Selbstständigkeit ist kein Sprint, 
sondern ein Marathon. Wichtig ist 
die Fähigkeit, mit Rückschlägen 
umzugehen und trotzdem an die 
eigene Idee zu glauben.

Ebenso entscheidend ist ein gutes 
Team mit unterschiedlichen Kom-
petenzen – niemand kann alles al-
lein leisten. Offenheit für Neues, 
die Bereitschaft, Hilfe anzuneh-
men, und das Vertrauen, im rich-
tigen Moment auch Aufgaben zu 
delegieren, sind zentrale Erfolgs-
faktoren. Ein starkes Netzwerk 
ist dabei genauso wichtig wie der 
Glaube an die eigene Idee und das 
„Brennen“ für das eigene Vor- 
haben.

Verzichten müssen viele Gründe-
rinnen und Gründer zunächst auf 
Sicherheit, denn ein festes Ein-
kommen, geregelte Arbeitszei-
ten oder Urlaubsplanung gehören 
selten dazu. Dafür gewinnen sie 
Freiheit, Gestaltungsspielraum 
und die Möglichkeit, etwas Eige-
nes aufzubauen.

Zudem gibt es deutlich mehr Un-
terstützung als früher: Neben 
klassischen Programmen wie 
Gründungszuschüssen bieten re-
gionale Initiativen, die gezielt Be-
gleitung, Coaching und Förder-
mittel anbieten Der Gründerpreis 
Nordwest ist ein starkes Zeichen, 
dass Unternehmergeist in unserer 
Region Wertschätzung erfährt.
 
Hat sich die Sichtweise auf Un-
ternehmensgründungen geän-
dert und gibt es heute eine neue 
Fehlerkultur?
Definitiv. Früher galt die Selbst-
ständigkeit oft als Risiko, heute 
als Chance. Wir erleben ein gesell-
schaftliches Umdenken: Scheitern 
wird nicht mehr als Makel gese-
hen, sondern als Teil des Lernpro-
zesses. Diese „Fehlerkultur“ ist 
ein wichtiger Baustein einer mo-
dernen Gründerszene.

Viele junge Menschen wollen 
nicht einfach nur einen sicheren 
Arbeitsplatz, sondern Sinn stif-
ten, gestalten und Verantwortung 
übernehmen. Das spüren wir nicht 
nur am Campus Lingen, wo Stu-
dierende frühzeitig mit praxis-
nahen Projekten und Gründungs-
ideen in Berührung kommen, 
sondern ganz deutlich in der täg-
lichen Arbeit unserer Wirtschafts-
förderung. Dort wird sichtbar, 
dass der Unternehmergeist in un-
serer Region stetig wächst – über 
Branchen und Altersgruppen hin-
weg.
 
Wie viele Studierende gibt es 
am Campus Lingen und wieviele 
Gründungen?
Am Campus Lingen der Hoch-
schule Osnabrück studieren der-
zeit rund 2.300 Studierende in 
etwa 24 Studiengängen. Der An-
teil praxisorientierter Projekte ist 
hoch, und die Hochschule fördert 
aktiv unternehmerisches Denken.

Ein Beispiel dafür sind die Cam-
pus Convention, die regelmäßig 
innovative Ideen und Forschungs-
projekte sichtbar macht sowie die 
Blockwochen zum Thema Unter-
nehmertum und der Studiengang 
„Entrepreneurship“. In den letz-
ten Jahren sind mehrere erfolg-
reiche Gründungen aus dem Um-
feld des Campus hervorgegangen 
– von Start-ups im Medienbereich 
über nachhaltige Produktideen bis 

hin zu digitalen Geschäftsmodel-
len. Diese Dynamik zeigt, dass der 
Campus und das Netzwerk drum-
herum ein echter Innovationsmo-
tor für die gesamte Region sind.

Oberbürgermeister Dieter Krone.
� Foto: Archiv

Nordstr. 6 · 49809 Lingen
Telefon 0 591 480 38

www.autoglasbioly.de 

#deinlieblingsautoglaser 
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Mehr Infos: www.lingen.de/itcampus

Wirtschaftsförderung

www.moss-abbruch.de

Edewechter Straße 15  •   26160 Bad Zwischenahn
Telefon 0 44 03 / 97 97 0  •   www.eiting-stahlbau.de

Edewechter Straße 15  •   26160 Bad Zwischenahn
Telefon 0 44 03 / 97 97 0  •   www.eiting-stahlbau.de

DEPPE GROUP

SCHILLERSTRASSE 25 
49811 LINGEN
Tel: (0591) 71030-0
office@deppe-lingen.de

IHR EXPERTE FÜR
RECYCLINGLÖSUNGEN!

www.deppe-lingen.de

XERVON Instandhaltung GmbH
Hohenpfortenweg 9 // 49808 Lingen (Ems) // Deutschland
T +49 591 61074-0 // instandhaltung-xn@xervon.com
xervon-instandhaltung.de

Ein Unternehmen der REMONDIS-Gruppe
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Sparkasse LeerWittmund modernisierte Geschäftsstelle in Weener

Ausstattung nach
neuesten Standards

Von Inge Meyer

Weener.

Die Sparkasse LeerWittmund 
eröffnete die Geschäftsstelle in 
Weener nach rund sechs Mo-
naten Umbauzeit wieder Ende 
Oktober. „Während dieser Zeit 
war die Belegschaft im Contai-
ner einquartiert und das hat 
gut geklappt. Mit dem Umbau 
und den beteiligten Firmen wa-
ren wir sehr zufrieden“, betont 
Ralf Theile, Filialleiter der 
Sparkasse LeerWittmund in 
Weener.

Bis zum Jahr 2007 hieß die Spar-
kasse „LeerWeener“, die sich 
dann aufgrund der Fusion mit 
Wittmund auf den jetzigen Namen 
Sparkasse LeerWittmund änderte. 
Nachwievor hat das Rheiderland 
mit den weiteren Geschäftsstellen 
in Möhlenwarf und Bunde einen 
großen Einzugsbereich – gerade 
auch in Hinsicht auf die nieder-
ländischen Grenzgänger. 

„Diese Hauptstelle in Weener gibt 
es seit 1975, und mit dem Um-
bau präsentiert sich  die  Filiale 
in einem neuen, zeitgemäßen Ge-
wand“, erklärt Ralf Theile, der 

in einem Team von 13 Beschäf-
tigten arbeitet. Die Ausstattung 
in Weener wurde nach den neu-
esten energetischen Standards er-
richtet und verfügt jetzt über eine 
energieeffiziente LED-Beleuch-
tung sowie eine verbesserte Be-
lüftungsanlage. Die hellen und 
freundlichen Räumlichkeiten ha-
ben ein  ansprechendes Ambiente 
und mehr Platz für eine individu-
elle und umfassende Kundenbera-
tung. „Wir haben ein Großraum-
büro für bis zu 20 Personen, dort 
können auch Konferenzen und 
Seminare stattfinden. Für die in-
dividuelle Beratung stehen sechs 
Räume zur Verfügung, ein Raum 
ist nur für die Videoberatung aus-
gelegt“, erläutert der Filiallei-
ter. Darüber hinaus gibt es zwei 
Diskretionsboxen.

Auch die ehemalige Schalterhal-
le ist zeitgemäß mit drei Service- 
points renoviert worden. „Die 
Arbeitsatmosphäre ist schöner, 
da alles offen und modern gestal-
tet ist“, so Theile und fügt hinzu, 
dass die Schließfächer nachwie-
vor den Kunden zur Verfügung 
stehen.

Die Öffnungszeiten von montags 
bis freitags von 9-12 Uhr und am 
Montag sowie Donnerstagnach-
mittag von 14.30 bis 17 Uhr blei-
ben unverändert. Persönliche Be-
ratungstermine nachwievor auf 
Vereinbarung.

Mehr unter
www.sparkasse-LeerWittmund.de

Filialleiter Ralf Theile ist mit dem Umbau der Geschäftsstelle in Weener sehr zufrieden.� Foto: Inge Meyer

Wir gratulieren zur Wiedereröffnung nach Umbau,
danken für die tolle Zusammenarbeit

und das uns entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen alles Gute!

Hanomagstraße 8 · 26629 Großefehn
Tel.: 0 49 43 - 40 557-0 · bjoern-knuth@t-online.de

www.trockenbau-knuth.de

Ihr innovativer 
Produktions- und 
Dienstleistungs-
partner

Am Grollhamm 4
27574 Bremerhaven

Tel. 0471 90266-0

www.druckzentrum-nordsee.de

UNSERE PRODUKTE
 Tageszeitungen
 Anzeigenblätter
 Beilagen
 Magazine
 Kataloge

Osterstraße 1 - 26409 Wittmund
Telefon 0 44 62/50 31

WIRTSCHAFTSFÖRDERKREIS
HARLINGERLAND e.V.

N E U E R  H O R I Z O N T 
W i r t s c h a f t s f ö r d e r k r e i s  H a r l i n g e r l a n d   e . V.  

w w w . w i r t s c h a f  ts f o e r d e r k r e i s . d e 

Seit über 35 Jahren
für Unternehmen im Einsatz! 

Am Nüttermoorer Sieltief 2  | 26789 Leer
Telefon: 0491 | 92 82 90 
www.sandersfeld.de

Viel Erfolg bei der
Eröffnung!Ihr Partner für professionelle

Sicherheitstechnik aus einer
Hand seit 40 Jahren.

korrekturabzug 
wirtschaftsecho

Frisia

ausgabe 212
sept. 2024

2 sp / 52 mm

Bei Korrekturwünschen
wenden Sie sich gerne an uns. 

Katja Kuhl
Telefon  0441 8000 690 
E-Mail    info@kuhl-reklame.de

kuhl-reklame.de

persönlich
unkompliziert
effektiv

design. print.  web. 
social media

  Wir 
gratulieren!

www.frisia-gebaeudereinigung.de

Lindenstraße 4b · 26909 Neulehe · Tel. 0 49 68 – 14 35 
info@ltn-stahlhallenbau.de ·  ltn-stahlhallenbau.de

Profis im Stahlhallenbau
Bauen Sie Ihre Gewerbehalle mit  
dem Partner aus der Region!

Stahl- und Hallenbau 
Hallensanierung  |  Photovoltaik 
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Bettina Fabich machte sich im Jahr 2000 in Oldenburg selbstständig

25 Jahre Denies Deutsch – Nederlands Plus!
Oldenburg/Groningen.

Bettina Fabich hat Denies 
Deutsch – Nederlands Plus! vor 
25 Jahren gegründet, um deut-
sche und niederländische Be-
triebe, Behörden und Projekt-
partner zu unterstützen. Ziel 
ist es, grenzüberschreitende 
Projekte erfolgreich umzuset-
zen und nachhaltige Partner-
schaften zu entwickeln. In dem 
folgenden Interview erzählt sie, 
wie die Geschäftsidee zustande 
kam.

Wie kam es dazu, sich mit ei-
nem Dienstleistungsbetrieb 
selbstständig zu machen und 
warum in Oldenburg?
Nach einem Studium in Amster-
dam und meiner Arbeit dort als 
Koordinatorin „Soziale Erneue-
rung (Sociale Vernieuwing) hat 
es mich der Liebe wegen wieder 
zurück in die Universitätsstadt 
Oldenburg gebracht. Dort star-
tete ich mein Studium, komme 
aber aus der Region und zwar ur-
sprünglich aus Wilhelmshaven.

Später fand ich in Oldenburg 
auch als einer der allerersten 
Mieter ein Büro im Technologie- 
und Gründerzentrum Oldenburg 
(TGO). Das Zusammenbringen 
von Menschen unterschiedlichs-
ter Herkunft hat mich immer fas-
ziniert. Deutschland und die Nie-
derlande sind sich kulturell und 
sprachlich nahe, aber gerade die 
subtilen Unterschiede sind eine 
Quelle von Missverständnissen 
- bieten aber auch Chancen. Für 
mich ist es eine inspirierende 
Herausforderung, um dabei zu 
helfen, das Beste aus diesem 
grenzüberschreitenden Mitein-
ander herauszuholen.

Sie arbeiten seit 25 Jahren erfolg-
reich grenzüberschreitend zu-
sammen. In welchen Branchen?
Auf die 25-jährige vielfältige Zu-
sammenarbeit in Branchen wie 
Gesundheit, Bau, Pflege, Militär, 
Kultur und Verwaltung, blicke 
ich mit Dankbarkeit zurück. Die 
Aufträge reichten von bi-natio-
nalen Workshops bis zu Interim 
Management und Netzwerkkoor-
dination für grenzüberschreiten-
de Projekte wie die Wunderline.

Deutschland und die Nieder-
lande haben sich angenähert, 
unterscheiden sich aber weiter-

hin, etwa beim Umgangston, der 
Hierarchie und der Arbeitsweise. 
In den Niederlanden sind flachere 
Hierarchien und flexible Planung 
üblich, während Deutschland 
Wert auf detaillierte Absprachen 
legt. Beispiele aus der Praxis zei-
gen, wie diese Unterschiede zu 
Missverständnissen führen kön-
nen, aber auch Potenzial bieten: 
Durch Kompromisse und gegen-
seitiges Lernen entstehen innova-
tive Lösungen.

Was ist Ihr Lieblingsprojekt 
oder Dauerthema?
Das Wunderline-Projekt ist ein 
Paradebeispiel und mein Lieb-
lingsprojekt. Mehr als ein Jahr-
zehnt arbeiten ein gemischtes 
Team, Politiker und Verwaltungs-
angehörige beider Länder in die-
sem ehrgeizigem Projekt mit gro-
ßem Engagement zusammen. 

Trotz unterschiedlicher Rahmen-
bedingungen sind die Beteiligten 
zusammengewachsen und haben 
gemeinsam große Herausforde-
rungen gemeistert. Eine Beson-
derheit ist, dass alle Kommunen 
an der Schienenstrecke von Gro-
ningen bis nach Bremen aktiv be-
teiligt sind. Nicht umsonst hat es 
in Brüssel den Titel Leuchtturm-
projekt erhalten. Ab Sommer 
2026 soll der erste Zug auf der 
Wunderline-Strecke fahren und 
die spektakuläre neue Friesen-
brücke über der Ems überqueren.

Einmal haben Sie der damali-
gen Königin Beatrix die Hand 
geschüttelt, wo war das?
Ich habe 2011 an einem vom 
damaligen Bundespräsidenten 
Christian Wulff organisiertem 
Empfang zu Ehren der damali-
gen Königin Beatrix auf Schloss 

Bellevue teilgenommen. Das war 
sehr aufregend und für mich ein 
persönliches Highlight.

„Mein Rat an Unternehmer, die 
sich in den Niederlanden enga-
gieren wollen: Bereiten Sie sich 
gründlich vor, denn scheinbare 
Ähnlichkeit birgt subtile Unter-
schiede! Gute Vorbereitung spart 
Zeit und verhindert Fehler.“

Mehr unter: www.denies.de.

Der Messeunternehmer Michael Elzinga (links) und dessen Frau 
Christina (rechts) gratulierten Bettina Fabich zur 20-jährigen Teil-
nahme an den Promotiedagen und natürlich auch zum 25-jährigen 
Firmenjubiläum.� Fotos: Inge Meyer

Auch Grit Fokken (rechts) von der Stadt Leer, die ebenfalls wieder in 
Groningen dabei war, gratulierte Bettina Fabich.

Dr. Hapig & Kollegen
seit 1946

Wilko Hapig
Rechtsanwalt und Notar a.D. 

Felix Hapig
Rechtsanwalt und Notar mit Amtssitz in Leer

Stefan Schüür
Rechtsanwalt und Notar
mit Amtssitz in Hesel
FA für FamilienrechtRenold Graalmann

Rechtsanwalt und Notar a.D. 
FA für Familienrecht

Christian Schulte 
Rechtsanwalt und Notar mit Amtssitz in Weener  
FA für gewerblichen Rechtschutz
FA für Arbeitsrecht 

Mühlenstraße 4 · 26789 Leer · Tel. 04 91 - 9 28 33-0
Neue Straße 46 · 26826 Weener · Tel. 0 49 51 - 91 57 60

Neue Donnerschweer Str. 36 · 26123 Oldenburg · Tel. 04 41-24 92 67-0

Tomke Schindler
Rechtsanwältin*

Elmar Esser
Rechtsanwalt*

Hannah Brandt
Rechtsanwältin*

gegründet von Dr. jur. Heinrich Hapig, Notar a.D.

info@hapig-kollegen.de  I  www.hapig-kollegen.de

*angestellte:r
Rechtsanwalt/Rechtsanwältin

Kirchstraße 36 · 26835 Hesel · Tel. 0 49 50 - 93 79-79

Rechtsanwälte
Fachanwälte 
Notare

Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Hafenstr. 6A · 26789 Leer · T 04 91/9 28 62-0

info@toeben-partner.de · www.toeben-partner.de

Herzliche Glückwünsche zum 25-jährigen
Geschäftsjubiläum und weiterhin viel Erfolg!

Training · Coaching
Projektbetreuung · Übersetzung

Telefon 0441 99849333
info@denies.de · www.denies.de

Erfolgreich in
den Niederlanden.DANKE,

an alle Geschäftsfreunde, 
Weggefährten und
langjährige Stammkunden 
für eine 25-jährige
vertrauensvolle
Zusammenarbeit.

Ihre Bettina Fabich

Umstehende
Firmen

gratulieren
zum Jubiläum! 
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Kohlfahrten und Me(h)er an Bord der renovierten MS Zwischenahn

82.000 Fahrgäste 
an Bord genommen

Von Inge Meyer

Bad Zwischenahn. 

1987 wurde die „Weisse Flotte 
Zwischenahn“ gegründet und 
seit 1988 wird unter der Flag-
ge „Herbert Ekkenga“ firmiert. 
Die Familie Ekkenga stammt 
aus Riepe im Landkreis Aurich. 
„Nachwievor befinden sich 54 
Prozent der Aktien in Famili-
enbesitz, der Rest ist gestreut“, 
betont Anja Lid, Vorstand der 
Reederei Herbert Ekkenga Ak-
tiengesellschaft Passagierschif-
fahrt, dessen Verwaltungssitz 
sich in der Ortsmitte Bad Zwi-
schenahns befindet.

Im Jahr 1997 wurde das Schiff 
von Ratzeburg aus an die Ree-
derei Ekkenga übergeben. „Seit 
dem Jahr 2007 wird die MS Zwi-
schenahn auf dem Zwischen-
ahner Meer eingesetzt, sowohl 

in der Hauptsaison täglich als 
auch in den Wintermonaten für 
besondere Events“, informiert 
Anja Lid, die seit 1989 dabei ist. 
Nach einer umfangreichen Mo-
dernisierung in Höhe von rund 
500.000 Euro Investitionskos-
ten, startete die MS Zwischenahn 
schon Ostern letzten Jahres wie-

der die beliebten Rundfahrten auf 
dem Zwischenahner Meer.

Obwohl diese Saison 2025 wet-
termäßig eher nass und kalt war, 
sind die Fahrgastzahlen erfreu-
lich: Zum Saisonende am 1. No-
vember nutzten rund 82.000 
Fahrgäste eine Rundfahrt mit 
der renovierten MS Zwischenahn 
und der MS Ammerland. 

„Unsere Zielgruppe sind eher die 
älteren Herrschaften und Fami-
lien. Wenn jüngere Gäste mit der 
Schifffahrt ein schönes Erlebnis 
verbinden, kommen diese auch 
gerne im Alter wieder“, betont 
Anja Lid abschließend. Laut der 
Chefin seien die Kohlfahrten und 
Eventabende auch schon gut ge-
bucht.

Das renovierte Fahrgastschiff MS Zwischenahn fuhr eine gute Hauptsaison ein und lädt jetzt zu den 
Kohlfahrten ein.� Fotos: Inge Meyer

 
Am Neuland 7 | 26670 Uplengen 
Tel.: 04956 3011 | info@jetzlaff.de

Allzeit
gute Fahrt

und immer eine
Handbreit Wasser 

unterm Kiel!

Wir wünschen
weiterhin
gute Fahrt!

Meisterbetrieb · Emden · Pewsum

Württemberger Str. 35
26723 Emden

Tel. 04921 - 820240 · Fax 8202490
www.grabosch-online.de

Wirtschaftsecho Inge Meyer e.K.
Tel. 04954/8936-0 · info@wirtschaftsecho.net

KONTAKT:

Zeitplanung - 3 Wochen für Planung und Realisation

WIR ZEIGEN SIE
VON IHRER SCHOKO-
LADENSEITE!

PREMIUM FIRMENREPORT 

WE WIRTSCHAFTS-
ECHO

VORAUSSETZUNG:

Premium
Präsentation

1.190,-
zzgl. Mwst

An- und Abfahrt (Unternehmensstandort bzw. Jubiläumsfeier)
Besprechnung der Seitenplanung, Präsenz beim gesamten 
Jubiläums- bzw. Eröffnungsprogramm, max. 3 Stunden
Text - Wir erstellen den redaktionellen Text, Sie bekommen 
eine E-Mail zum Gegenlesen, ein Korrekturdurchlauf
Fotos - Wir erstellen eine Bildreportage mit max. 15 Motiven
Bereitstellung für Sie auf Datenträger
Eigenanzeige - Gestaltung und Schaltung (max. 200 mm)
Realisation - Wir setzen und gestalten Ihre Seite(n) mit Text, 
2 - 5 ausgewählten Fotos sowie Ihrer Eigenanzeige
Bereitstellung der Firmenseite als PDF auf Datenträger
Onlinepräsenz - Wir platzieren Ihre Jubiläums-/Firmen-     
werbung unter www.wirtschaftsecho.net
Zeitung - Sie erhalten 20 Freiexemplare frei Haus

LEISTUNGEN:

Umstehende
Betriebe

gratulieren
ganz herzlich!

kuhl-reklame.de

Neues Jahr.
Neue Werbung.
Neue Agentur?
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Reederei Herbert Ekkenga verbucht gute Saison

Alles neu an Bord
der „MS Zwischenahn“

Von Inge Meyer

Bad Zwischenahn.

Die Gemeinde Bad Zwischen-
ahn zählt zu den beliebtesten 
Kurorten in Niedersachsen. 
Eine Schifffahrt auf dem Zwi-
schenahner Meer gehört dazu, 
egal ob ein Tagesausflug, wäh-
rend eines Kuraufenthalts oder 
im  Urlaub. „Die Pläne unser 
großes Fahrgastschiff MS Zwi-
schenahn zu renovieren, lagen 
lange vor. Mit der Entkernung 
des Schiffes sind wir dann am 
1. November 2023 angefangen“, 
sagt Anja Lid, Vorstand der 
Reederei Herbert Ekkenga Ak-
tiengesellschaft Passagierschif-
fahrt in Bad Zwischenahn.

In Höhe von rund 500.000 Eu-
ro Investitionskosten wurde das 
Schiff im Winter 2023/2024 
komplett renoviert und stach am 
1. April 2024 wieder in See – im-
mer vom Bootsanleger mit Kurs 
auf Dreibergen und zurück. Mit 
der Gestaltung wurde die Innen-
architektin Marion Rosemann 
beauftragt, die für die Bestuh-
lung im unteren und oberen Sa-
lon einen kräftigen lila Farbton 
wählte. Dazu passen die hellen 
Holztische und der Designfuß-
boden in Holzdielen-Optik aus-
gezeichnet.

„Am 1. April letzten Jahres ha-
ben wir unsere Aktionärsver-
sammlung auf dem renovierten 
Schiff veranstaltet, und die Reso-
nanz war sehr positiv. Auch unse-
re Fahrgäste sind begeistert“, so 
Anja Lid, die fünf Kapitäne und 
weitere Aushilfen beschäftigt. Zu-
dem ist auf dem Schiff, das 1980 
bei der Lux Werft in Mondorf am 
Rhein in der Nähe von Bonn ge-
baut wurde, die Elektrotechnik 
komplett erneuert: Von der De-
cke mit LED-Beleuchtung, über 
WLAN bis hin zum großen Fern-
sehbildschirm im oberen Salon. 
Der wird aber nur für eigene Wer-
bezwecke genutzt.

„Das Zertifikat mit Barrierefrei-
heit haben wir schon lange. Je-
doch war immer  noch eine klei-
ne Stufe im unteren Salon, auch 
die ist weg“, so die Vorständin der 
Weissen Flotte weiter. 

Rund 80 Gäste passen in den un-
teren Salon, weitere 65 Gäste im 
oberen Salon. Außerdem gibt es 
für 140 Gäste auf den zwei Frei-
decks Sitzplätze. Und für die klei-
nen Gäste gibt es eine Spielecke.
 
Mehr Informationen zum Win-
terfahrplan und den Sonder-
fahrten im Internet unter
www.weisse-flotte-zwischenahn.de.

Im unteren Salon wurden kräftige Farben für die Bestuhlung gewählt, hier befindet sich auch die Bord- 
gastronomie. Im Bild Lisa Baxmeyer, eine der Töchter des Inhabers Thomas Baxmeyer.� Fotos: Inge Meyer

Im oberen Salon gibt es jetzt eine digitale Werbetafel mit weiteren 
Außenplätzen.

Wir gratulieren und
wünschen allzeit eine 
Handbreit Wasser
unterm Kiel.

Eduard-Schopf-Allee 1
28217 Bremen

+49 421 277 19-0
info@graewe-partner.de
www.graewe-partner.de

Ausführung von Wasserbauarbeiten, 
Spundwand- und Stegbauarbeiten 

sowohl vom Land, als auch vom Wasser 
aus, für kleine und große Projekte.

Eichenweg 5 - 26160 Bad Zwischenahn              Tel.  04486 / 9263-0               E-Mail: info@heinrichvonbloh.de 

Eichenweg 5 · 26160 Bad Zwischenahn · Tel. 04486 / 9263-0 · info@heinrichvonbloh.de

Ausführung von Wasserbauarbeiten, 
Spundwand- und Stegbauarbeiten 

sowohl vom Land, als auch vom Wasser 
aus, für kleine und große Projekte.

Eichenweg 5 - 26160 Bad Zwischenahn              Tel.  04486 / 9263-0               E-Mail: info@heinrichvonbloh.de 

Ausführung von
Wasserbauarbeiten,
Spundwand- und
Stegbauarbeiten sowohl
vom Land, als auch
vom Wasser aus. Für kleine und große Projekte.

Industriestraße 10 | 49733 Haren
Telefon +49 5932 99770
www.wessels.com | info@wessels.com

TISCHLEREI & ALUBAU
SCHIFFSAUSBAUTEN

Wir gratulieren und
wünschen der
MS BAD ZWISCHENAHN
weiterhin gute Fahrt! 

Jürgen Kreye
Fachbetrieb für Lombardini & Kohler Motorentechnik
Telefon 04403/916000 · www.lombardini-kohler-kreye.de

● Ersatzteil-Großhandel
● Neumotoren 
● Instandsetzung und Service

Ahoi und allzeit gute Fahrt!
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Direkt am See entstehen Wohnhäuser im niederländischen Stil

Neubauten mit Seeblick

Von Inge Meyer

Apen.

„Für die Gemeinde Apen ist 
dies ein Leuchtturmprojekt“, 
sagte Matthias Huber, Bürger-
meister der Gemeinde Apen, 
schon vor Jahren. Denn bereits 
vor zehn Jahren erwarb Peter 
Stock die Fläche am See. Nun 
sind die ersten Mieter in die 
neuen Häuser eingezogen.

Auch das zweite Haus wird vor 
Weihnachten fertiggestellt und 
das dritte Gebäude dann im ers-
ten Quartal nächsten Jahres, je-
des Haus mit vier verschiedenen 
Silhouetten. 

„Die Gewerbeflächen eignen sich 
beispielsweise gut für Handels- 
oder Dienstleistungsbetriebe so-
wie für Gesundheitsberufe“, fügt 
Investor Peter Stock hinzu, der 

80 Voll- und Teilzeitkräfte be-
schäftigt. In allen Wohnungen 
sind nachhaltige Materialien mit 
Fichte oder Tanne verbaut wor-
den und einen Gemeinschafts-

garten gibt es auch. Zudem gibt 
es zahlreiche Parkplätze am Neu-
bau.
Mehr unter
www.zimmerei-peter-stock.com.

Wunderschön und mit verschiedenen Fassaden fallen die neuen Häuser sofort ins Auge.
� Foto: Inge Meyer

Die Räume sind hell und freundlich eingerichtet. 
� Foto: Zimmerei Peter Stock

FÜR
JEDERMANN

FACHHANDEL

FÜR IHR PROJEKT.

bauzentrum-westerstede.de

Wir bauen Krane. Made in  
Niedersachsen. Zuhause in Garrel.

mkg-krane.de

Wir gratulieren dem Team von 
Peter Stock zu diesem und allen 
weiteren Bauprojekten.

NWP Planungsgesellschaft mbH
Gesellschaft für räumliche Planung und Forschung
Escherweg 1 • 26121 Oldenburg • www.nwp-ol.de

Herzlichen
 Glückwunsch 

zur Fertigstell
ung!Herzlichen

 Glückwunsch 

zur Fertigstell
ung!

Beitrag NWP_20251103.indd   1Beitrag NWP_20251103.indd   1 03.11.2025   14:04:0703.11.2025   14:04:07

Henry Wolkenhauer GmbH
Ammerlandallee 4 · D-26655 Westerstede

Telefon 0 44 88 / 52 92 -0
www.autohaus-wolkenhauer.de 

Viel Erfolg im Neubau!

Wir gratulieren zum Neubau und bedanken uns
für das entgegengebrachte Vertrauen!

Ihre sichere Verbindung:
Tel. 04488/4223 · info@elektro-graetz.de

Zum Heerenberg 3
26655 Westerstede

www.elektro-graetz.de

Wir gratulieren 
zum Neubau!

ELEKTROTECHNIK KG
SICHERHEITSTECHNIK

Förderung, Planung &
Effizienz – aus einer Hand.

www.rebuild-now.com

Ihr Ingenieurbüro für Energieberatung & Bauplanung.  
Wir machen Gebäude  förderfähig – vom Konzept  bis zur

Umsetzung.

info@rebuild-now.com
+49 4407-314 8980

An der Wiek 8 · 26689 Apen
Tel. 0 44 89 - 93 56 61
www.juergen-gertje.de

Viel Erfolg in den 
neuen Räumen!



November 2025 Seite 11WOHN- UND GESCHÄFTSHÄUSER APEN

Direkt am See entstehen 30 neue Wohnungen

Holzrahmenbau im
schönen holländischen Stil

Von Inge Meyer

Apen.

Nur wenige Gehminuten vom 
Apener Rathaus entfernt, er-
richtet Bauherr Peter Stock 
von der gleichnamigen Zimme-
rei drei auffallende Wohn- und 
Geschäftshäuser im niederlän-
dischen Stil. „Wir sind öfters 
in Holland und dieser Holz-
rahmenbau der insgesamt 30 
Mietwohnungen mit zwei Ge-
werbeeinheiten ist dem Baustil 
angepasst“, erklärt Peter Stock, 
der das alte „Raiffeisen-Gelän-
de“ schon vor knapp zehn Jah-
ren gekauft hat.

Nach sieben Jahren Planungszeit 
kann sich das Ergebnis der insge-
samt 2.000 Quadratmeter bebau-
ten Fläche am See sehen lassen: In 
Schwedenrot, blaugrau oder beige 
mit zum Beispiel Holzfassade, 
Riemchenklinker oder Blechfas-
sade, fallen die drei Häuser an der 
Kreuzung Hauptstraße/Ammer-
landstraße sofort ins Auge. „Für 
dieses insgesamt 5.000 Quadrat-
meter große Gelände gab es kei-
nen Bebauungsplan, deshalb hat 
es etwas länger gedauert“, grinst 
Peter Stock, der eine speziel-
le Lärmschutzwand im „grünen 
Stil“ errichtete.

Bereits im September diesen Jah-
res zogen die ersten Mieter im 

Haus ein. Das „Leuchtturmpro-
jekt“ liegt zentral an der Ammer-
landstraße. Alle drei Häuser ver-
fügen über zweieinhalb Etagen 
mit Balkon oder Terrasse sowie 
Küche und Seeblick. „Dieser See 
ist der ehemalige Hafen in Apen, 
das Hafenbecken war damals am 
Kanal angeschlossen“, erklärt Pe-
ter Stock, der sich im Jahr 2011 

selbstständig machte. Die klei-
neren Mietwohnungen mit ei-
nem Schafzimmer kosten rund 
700 Euro Kaltmiete, die größeren 
rund 115 Quadratmeter großen 
Wohnungen mit zwei Schlafzim-
mern sind teurer – nachhaltiges 
Wohnen inklusive. Laut Peter 
Stock sind 15 Wohnungen bereits 
vergeben.

Alle Wohnungen sind mit einer Küche ausgestattet.
� Foto: Zimmerei Peter Stock

Das Neubauprojekt der Zimmerei Peter Stock entsteht in der Ortsmitte von Apen.� Foto: Inge Meyer

Gut beraten,
gut betreut,
hier vor Ort ...
LVM-Versicherungsagentur 

J. Reinhards
Euer Ansprechpartner:
JENS HINRICHS

26689 Apen · Tel. 04489-3433 
j.hinrichs@agentur.lvm.de

GEORG MARTENS
Bauplanung. Statik. Energieberatung

BSI Georg Martens GmbH & Co. KG
Westersteder Str. 143 a · 26655 Westerstede-Ocholt

Tel. 0 44 09 - 90 92 20 · www.bsi-martens.de

 WIR GRATULIEREN
ZUM GELUNGENEN NEUBAU!

Manfred & Christian Poppen
GbR

Am Neuland 4
26670 Uplengen
 0 49 56 / 12 32
0172 / 4 32 59 04
015 20 / 8 891811

www.manfred-poppen.de

Alles aus einer Hand – Von der Schüttdämmung bis zum Estrich

PUTZ UND ESTRICHARBEITEN
Poppen & Tholen

GmbH & Co. KG

 Am Neuland 4 
26670 Uplengen
‡0 49 56 / 12 32

0 15 20 / 8 89 18 11

Viel Erfolg im Neubau!

Wir gratulieren zum Neubau!

Tannenloge 43 · 26655 Westerstede · www.salos-haustechnik.de

Oldendorfer Straße 25 | Uplengen-Remels |  0 49 56/928 40-0

Friedrich-Ebert Straße 53 | Moormerland |  0 49 54/955 08-0

 mail@kanzleilotz.de | www.kanzleilotz.de

STEUERBERATER & UNTERNEHMENSBERATERSTEUERBERATER – UNTERNEHMENSBERATER 

GEMEINSAM
DEINEN WEG GEHEN

Oldendorfer Straße 25 | Uplengen-Remels |  0 49 56/928 40-0

Friedrich-Ebert Straße 53 | Moormerland |  0 49 54/955 08-0

 mail@kanzleilotz.de | www.kanzleilotz.de

STEUERBERATER & UNTERNEHMENSBERATER

Umstehende
Betriebe

gratulieren
ganz herzlich!

Eine friedvolle Adventszeit
und ein gesegnetes

Weihnachtsfest 2025
wünscht Ihnen und Euch

Inge Meyer

Siet 2002 för Unnernehmerskes un Unnernehmers unnerwegens!

wirtschaftsecho.net
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Wir gratulieren der Landguth 
Heimtiernahrung GmbH herzlichst 
zum neuen Logistikzentrum. 
Ihr Mobilitätsanbieter Mercedes-Benz Senger

Egon Senger GmbH 
Korbweidenstr. 22 | 26605 Aurich 
senger-mobility.de

STARK GESICHERT - GUT GESCHÜTZT

04941 9945533 · aurich@thormaehlen.de

Am Alten Handelsplatz 22 · 26632 Ihlow-Riepe
Telefon: 0 49 28 / 91 44 99-0 · www.krull-elektrotechnik.de
Telefax: 0 49 28 / 91 44 99-19 · mail@krull-elektrotechnik.de

K
RULL ELEKTROTECHNIK

W
IR

 SIND TEIL DER 

ELEKTROTECHNIK | INDUSTRIE ELEKTRIK
OBJEKTPLANUNG | SMART HOME

www.wittag.com

Wittag GmbH & Co. KG
An der Haarbrücke 1 A | 49716 Meppen
05931 9893-0 | info@wittag.com 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
ZUR ERFOLGREICHEN ERÖFFNUNG!

Wir gratulieren zum Neubau
und bedanken uns für
die gute Zusammenarbeit!

Münsteraner Str. 1 · 49809 Lingen · Tel.  0591 322 591-0
info@bbarchitektur.de · www.bbarchitektur.de

Nordwest Tore GmbH
Gewerbestraße-Süd 19
26842 Ostrhauderfehn

TORE, TÜREN
& VERLADETECHNIK

KOMPETENZ UND LEIDENSCHAFT FÜR

UNSERE LEISTUNGEN

Aufmaß Beratung & Planung
Montage Prüfung & Wartung 04952-890688-0

nordwesttore.de

info@nordwesttore.de

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM
NEUBAU DES LOGISTIKZENTRUMS

Im Neubau wird elektrisch und nachhaltig gearbeitet

Kunden in über 50 Ländern

Niederlangen. 
Das neue Logistikzentrum von 
Landguth Heimtiernahrung 
aus Riepe, dessen Produkte in 
rund 50 Ländern und an über 
200 Kunden (b2b) vertrieben 
werden, verfügt über 44 LKW-
Rampen. „Diese Betonbau-Hal-
le ist sowohl im Winter als auch 
im Sommer gut temperiert, 
da sie nach den modernsten 
energetischen Anforderungen 
gebaut worden ist“, fügt Lars 
Reise, Abteilungsleiter für Pla-
nung & Logistik hinzu. Der ei-
gene Fuhrpark umfasst 15 Last-
kraftwagen, darunter auch drei 
Elektro-LKW.

Die moderne Halle ist mit Licht-
bändern im Dach verbaut, so dass 
viel Tageslicht einfällt. „Wir bil-
den sowohl zum Berufskraftfah-
rer als auch zur Fachkraft für La-
gerlogistik aus und würden in der 

Lagerlogistik gerne im nächsten 
Jahr noch einige Berufsabsolven-
ten einstellen“, fügt der Standort-

leiter Jochen Berger hinzu. Die 
LKW-Lounge wird von Berufs-
kraftfahrern gerne genutzt.

Herzlichen
Glückwunsch!
Zur Inbetriebnahme des neuen Logistikzentrums
gratulieren wir herzlich. Wir wünschen viel Erfolg!

allianz-martens.de

Martens & Martens OHG
Allianz Generalvertretung
Ubierstraße 20
26723 Emden

0 49 21.2 30 31
agentur.martens@allianz.de

Kraftfahrer Stefan Kuper steuert den brandneuen E-LKW von Mercedes.� Foto: Inge Meyer

Danke für die
gute langjährige

Zusammenarbeit!

Siet 2002 för Unnernehmerskes un Unnernehmers unnerwegens!

wirtschaftsecho.net
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G
M

B
H

ANLAGEN STAHL ELEKTRO

G
M

B
H

0 49 28 / 303

info@hsm-anlagen.de
www.hsm-anlagen.de

Dieselstraße 8-12
26632 Ihlow/Riepe

Wir gratulieren zum Neubau!

Wir bedanken uns herzlich für die
gute Zusammenarbeit und wünschen

für die Zukunft viel Erfolg und alles Gute!

Inh. Tim Horstmann
Lindenallee 5a

49733 Haren/Altenberge
Tel. 05934-7033890

www.horstmann-garten.de

 +49 2554 91922-0 ·  info@niewielith.de · niewielith.de

Wo Qualität den  
Unterschied macht.

Industrieböden, Fugentechnik 
Ebenheitsoptimierung

Wir gratulieren!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Elektrotechnik 
 Schaltanlagenbau 
 Elektrokonstruktion 
 SPS-Programmierung 

Lanzstr. 1  •  26629 Großefehn  •  Tel. 04943 / 40 59 62 0 
info@atlantique-gmbh.de 
www.atlantique-gmbh.de 

 Wir gratulieren zum Neubau! 

05939 94 04 60
info@gels-elektro.de

Herzlichen Glückwunsch zum Neubau!
Schön, dass wir ein Stück Zukunft  mitbauen durft en.

Die LKW-Lounge wird von Berufskraftfahrern gerne genutzt

Neubau in Betrieb genommen

Von Inge Meyer

Niederlangen.

Die Geschäftsidee, naturnahe 
und verantwortungsvolle Heim-
tiernahrung zu entwickeln und 
zu produzieren, und damit einen 
wichtigen Beitrag zur gesunden 
Ernährung von Hunden und 
Katzen zu leisten, spiegelt sich 
auch in dem zweistöckigen Bü-
rogebäude von Landguth wider.

Der Hersteller für natürliche Pro-
dukte hat neben Naturfarben auch 
echtes Moos als Wandverkleidung 
im Präsentationsraum verwendet, 
was sofort ins Auge fällt. „Wir ha-
ben hier sechs Büros und ein gro-
ßer Besprechungsraum kann für 

Fort- und Weiterbildungszwecke 
genutzt werden“, so Geschäfts-
führer Mark Albers. Das gan-
ze Areal des neuen Logistikzen- 
trums verfügt über sieben Hektar 
Fläche und ist weitgehend barrie-
refrei mit Fahrstuhl. 

„Auch die Kaffeeecke für Berufs-
kraftfahrer am Empfang haben 
wir gemütlich mit Getränke- und 
Snackautomaten eingerichtet“, 
fügt der Standortleiter Jochen 
Berger hinzu.

Von links: Mitarbeiterin Andrea Jungeblut, Standortleiter Jochen 
Berger und  Abteilungsleiter Lars Reise hier in der neuen  Logistikhalle.

Wir gratulieren zum neuen Logistikzentrum!
www.ibis-umwelttechnik.de

Das zweistöckige Bürogebäude ist nach neuesten Standards eingerichtet.� Fotos: Inge Meyer
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Steuerrecht

Tel.  0 49 43 / 92 29-60
www.kanzlei-sassen.de

Henning Sassen

Steuerberater,
Wirtschaftsprüfer

Steuerliche Praxisthemen
Im November möchten wir Sie 
über drei praxisrelevante The-
men informieren, die in vielen 
Unternehmen derzeit für kon-
krete steuerliche und organisa-
torische Entscheidungen wichtig 
sind. Das Bundesministerium der 
Finanzen hat seine Verwaltungs-
auffassung zur Besteuerung 
von Kryptowerten grundlegend 
überarbeitet. Außerdem rückt 
die Finanzverwaltung weiterhin 
verstärkt Vereinbarungen unter 
nahen Angehörigen in den Fokus. 
Und schließlich bringt die stetige 
Anhebung des gesetzlichen Min-
destlohns neue Pflichten in der 
Lohnabrechnung und beim Ein-
satz von Minijobbern mit sich. 
Nachfolgend geben wir Ihnen 
einen kompakten Überblick mit 
Hinweisen für die tägliche Pra-
xis.

1. Neue ertragsteuerliche Ein-
ordnung von Kryptowerten
Das Bundesministerium der 
Finanzen hat das bisherige 
Schreiben aus dem Jahr 2022 er-
setzt und die ertragsteuerlichen 
Grundsätze für den Umgang mit 
Kryptowerten aktualisiert. Der 
Begriff „Kryptowerte“ dient als 
Oberbegriff und umfasst u. a. 
klassische Kryptowährungen wie 
Bitcoin und Ethereum, aber auch 
Utility-Token, Security-Token, 
Stablecoins sowie andere digitale 
Werteinheiten.

Private Veräußerungsgeschäfte 
(§ 23 EStG):
Veräußerungsgewinne sind 
steuerpflichtig, wenn zwischen 
Anschaffung und Verkauf we-
niger als ein Jahr liegt. Wird die 
einjährige Haltefrist überschrit-
ten, bleibt der Gewinn steuer-
frei. Für alle privaten Veräuße-
rungsgeschäfte – einschließlich 
Kryptogeschäfte – gilt zudem 

eine Freigrenze von 1.000 € pro 
Kalenderjahr. Wird diese über-
schritten, ist der gesamte Gewinn 
steuerpflichtig. Eine Verlänge-
rung der Haltefrist auf zehn Jahre 
– etwa wegen Staking- oder Len-
ding-Vorgängen – ist nicht vor-
gesehen. Die frühere Diskussion 
dazu ist mit der Verwaltungsauf-
fassung beendet.

Laufende Erträge unterscheiden:
Durch Mining, Staking oder 
Lending zugeflossene Werte sind 
nicht Teil der einjährigen Speku-
lationsfrist, sondern als Einkünf-
te zu erfassen. Dies kann – bei 
gewerblicher Tätigkeit – zu Be-
triebseinnahmen führen oder im 
Einzelfall als sonstige Einkünfte 
gelten. Das BMF betont, dass der 
jeweilige Zuflusszeitpunkt und 
der Wertansatz korrekt zu doku-
mentieren sind.

Mitwirkungspflichten 
und GoBD-Bezug:
Die Finanzverwaltung hebt 
hervor, dass Steuerpflichtige – 
auch im Privatvermögen – alle 
Transaktionen nachvollziehbar 
dokumentieren müssen. Ohne 
vollständige Historie (Wallets, 
Börsen, Tauschvorgänge) drohen 
Schätzungen. Wer Kryptocon-
trolling-Software oder eigene 
Auswertungen nutzt, sollte eine 
kurze Verfahrensdokumentation 
bereithalten. Für Unternehmen 
mit digitalen Vermögenswerten 
im Betriebsvermögen sind diese 
Anforderungen besonders rele-
vant.

Praxishinweis: 
Bei größeren Umschichtungen 
oder steuerlicher Einordnung 
von Staking-Erträgen empfeh-
len wir eine vorherige Prüfung. 
Fehler bei der Dokumentation 
führen schnell zu Nachfragen im 
Rahmen einer Veranlagung oder 

Außenprüfung. Gerne unter-
stützen wir bei der Bewertung, 
Erstellung von Transaktions-
übersichten und der steuerlichen 
Einordnung.

2. Verträge unter nahen 
Angehörigen – wann erkennt 
das Finanzamt sie an?
Vertragsverhältnisse zwischen 
Familienangehörigen stehen seit 
jeher unter besonderer Aufmerk-
samkeit der Finanzverwaltung. 
Hintergrund ist, dass unter Ehe-
partnern, Eltern und Kindern 
häufig kein natürlicher Interes-
sengegensatz besteht. Deshalb 
prüft das Finanzamt genau, ob 
solche Verträge tatsächlich ei-
nem Fremdvergleich standhalten.

Damit Vereinbarungen steuerlich 
anerkannt werden, sind folgende 
Grundsätze wichtig:
-	Schriftform und Klarheit: Der 

Vertrag muss wie zwischen 
fremden Dritten abgeschlossen 
sein – mit eindeutigen Kon-
ditionen, Laufzeiten, Zinsen, 
Rückzahlungsfristen, Sicher-
heiten oder Vergütungsmodali-
täten.

-	Tatsächliche Durchführung: 
Was vereinbart wurde, muss 
auch gelebt werden. Zahlungen 
gehören über das Bankkonto 
abgewickelt, Fristen müssen 
eingehalten und Änderungen 
schriftlich ergänzt werden.

-	Marktüblichkeit: Konditio-
nen sollten sich realistisch am 
Markt orientieren. Sehr lange 
Kreditlaufzeiten, ungewöhnlich 
niedrige Zinsen oder fehlende 
Sicherheiten sind kritisch.

Beispiele aus der Praxis sind: 
Darlehen zwischen Eltern und 
Kindern, Arbeitsverträge mit 
Ehepartnern sowie Vermietun-
gen innerhalb der Familie sind 
klassische Fälle. Wird eine Ver-
einbarung steuerlich nicht aner-
kannt, kann dies zu rückwirken-
den Korrekturen führen – etwa 
zum Wegfall von Werbungskos-
ten, Betriebsausgaben oder Ver-
lusten.
Praxishinweis:
Wir raten dazu, bestehende Ver-
träge in regelmäßigen Abständen 
zu überprüfen. Bei neuen Vermö-
gens- oder Leistungsbeziehungen 
innerhalb der Familie sollte vor-

ab geklärt werden, welche Anfor-
derungen die Finanzverwaltung 
erwartet und wie die tatsächliche 
Durchführung abgesichert wird.

3. Mindestlohn – aktuelle 
und kommende Erhöhungen
Mit Wirkung zum 1. Januar 2025 
wurde der gesetzliche Mindest-
lohn erneut angehoben und be-
trägt derzeit 12,82 € pro Stunde. 
Weitere Erhöhungen sind bereits 
beschlossen:
-	ab 01.01.2026:
	 13,90 € pro Stunde
-	ab 01.01.2027:
	 14,60 € pro Stunde

Die Anpassungen haben unmit-
telbare Auswirkungen auf Lohn-
abrechnung, Stundenplanung und 
den Einsatz von Minijobbern. 
Da der gesetzliche Mindestlohn 
steigt, verringert sich automa-
tisch die maximal mögliche Stun-
denzahl. Die 538-€-Grenze aus 
den Vorjahren gilt nicht mehr; 
aktuell liegt die dynamische Mi-
nijob-Grenze bei 556 € pro Mo-
nat (2025). Bei Überschreitung 
kann ein eigentlich geplanter Mi-
nijob schnell zur sozialversiche-
rungspflichtigen Beschäftigung 
werden.

Auch Tätigkeiten in Familien-
betrieben und kurzfristige Aus-
hilfen sind einzubeziehen. Die 
Einhaltung des Mindestlohns 
wird von den Behörden regelmä-
ßig kontrolliert, Nachzahlungen 
können teuer werden.

Praxishinweis:
Arbeitgeber sollten Lohnstruk-
turen frühzeitig anpassen, ver-
tragliche Arbeitszeitregelungen 
prüfen und bei Minijobbern eng 
mit der Lohnbuchhaltung ab-
stimmen. Gerne unterstützen wir 
bei der organisatorischen und 
steuerlichen Umsetzung.

Fazit
Die neue Verwaltungsauffassung 
zu Kryptowerten schafft mehr 
Klarheit, verlangt aber eine sau-
bere Dokumentation und korrek-
te Einordnung laufender Erträge. 
Wer digitale Vermögenswerte 
hält oder veräußert, sollte Nach-
weise rechtzeitig aufbereiten. 
Verträge innerhalb der Familie 
bleiben ein sensibles Prüfungs-

feld der Finanzverwaltung und 
müssen sowohl inhaltlich als 
auch in der tatsächlichen Durch-
führung professionell gestaltet 
sein. Die Anhebung des Mindest-
lohns beeinflusst zahlreiche Per-
sonal- und Vergütungsmodelle; 
frühzeitige Planung schützt vor 
teuren Korrekturen.

Quellen: DATEV, Beck-Online, 
ChatGPT

JADE-WESER-LOGISTIK

Bürocontainer • Sanitärcontainer • Lagercontainer
Duschcontainer • WC-Container • Kassencontainer

Spezialcontainer • Sonderbaucontainer

Tel.: 04421 5004940  -  Fax: 04421 5004949  -  E-Mail: info@jwlogistik.de
www.jade-weser-logistik.de

CONTAINER HANDEL & VERMIETUNG
Hafenumschlag / Lagerung / Logistik / Transport



Danke an alle, die diesen Weg mit uns gegangen sind!

Unsere Geschichte.  
Vor 50 Jahren wurde das Familienunter­
nehmen von Horst  Bartels gegründet 
und fortan mit Weitblick, strategischem 
 Gespür und unternehmerischem Mut 
zu einem breit aufgestellten  Logistiker 
und zum Marktführer in der Tiefkühl­
logistik  entwickelt. Mit gezieltem Blick 
für  Chancen und Entwick lungen sowie 
 großer Tatkraft entstand das Lebenswerk.

Unser Team.
Erfolg ist Teamarbeit.  Unsere Mit­
arbeiter innen und Mitarbeiter sind 
das Herz unseres  Unternehmens – 
 engagiert,  kompetent und  zuverlässig. 
Wir  danken unserem  gesamten Team, 
langjährigen  Partnern und  allen Weg­
begleitern sowie unseren Kunden  
für ihr Vertrauen, ihre Unterstützung  
und ihre Loyalität!

Unsere Zukunft.
Den Kurs von 50 Jahren NORDFROST 
 behalten wir bei und gestalten auf  dem 
 starken Fundament unsere Zukunft – 
nachhaltig, digital und  verlässlich. Als 
 Familienunternehmen mit  ausgeprägtem 
Zusammenhalt verstehen wir uns als   
Partner für unsere Kunden und  blicken 
mit Leidenschaft,  Innovationskraft und 
Leistungsbereitschaft in die Zukunft.

Firmengründer Horst Bartels
NORDFROST im 

Containerhafen Wilhelmshaven
Auszubildende aus 

Technik, IT, Lager & Verwaltung

Anzeige
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60 Unternehmer nahmen am Wirtschaftsabend der Stadt Wiesmoor teil

Weitere Flächen
in der Stadtmitte

Von Inge Meyer

Wiesmoor.

Seit fast einem Jahrzehnt ver-
anstaltet die Stadt Wiesmoor 
einen Unternehmerabend in 
der Blumenhalle. „Ich freue 
mich, dass wieder viele Stamm-
gäste der Einladung gefolgt 
sind. Auch einige neue Gesich-
ter heiße ich herzlich willkom-
men“, sagte Sven Lübbers, Bür-
germeister der Stadt Wiesmoor, 
Ende Oktober zur Begrüßung.

Der Bürgermeister berichte-
te, dass rund um das Gelände 
„Wiesmoorer Gärtnerei“ weitere 
Flächen angekauft wurden, ins-
gesamt nun 35 Hektar. „Für die-
ses Gelände an der Oldenburger 

Straße und Hauptstraße schieben 
wir eine Bauleitplanung an.“ Laut 
Lübbers sei das Gewerbesteuer-
aufkommen nachwievor ein In-
dikator für die Wirtschaftslage, 
und in der Stadt Wiesmoor läuft 
es weiterhin gut: Im Jahr 2024 
betrug das Gewerbesteuerauf-
kommen rund 8,5 Millionen Eu-
ro, und der Stand zum 1. Oktober 
2025 beträgt schon 7,7 Millionen 
Euro. „An dem Gewerbesteuer-
hebesatz in Höhe von 385 Pro-
zent werden wir nichts ändern, 
das bleibt so“, betonte Lübbers.

Auch die Nachfrage nach Ge-
werbegrundstücken ist ungebro-
chen. „Wir werden jetzt weitere 
Gewerbeflächen erschließen. Zu 
51 Prozent werden diese Flächen 
überwiegend an förderfähige Be-

triebe veräußert“, erläuterte Hin-
rich Beekmann, Wirtschaftsför-
derer der Stadt Wiesmoor. Auch 
der Finanzierungssprechtag, der 
erstmalig am 17. September letz-
ten Jahres mit Vertretern der IHK 
und der Nbank im Rathaus statt-
fand, sei gut gebucht. „Voraus-
sichtlich am 9. Dezember bieten 
wir nochmal einen Finanzie-
rungssprechtag an“, informierte 
Beekmann.

Stadtmanagerin Ute Rittmeier 
trug die Zahlen der Kulturver-
anstaltung im vergangenen Jahr 
vor. Mit den rund 20 Events auf 
der Freilichtbühne in der Blu-
menstadt sei man sehr zufrieden. 
„Das sind rund 47.000 Zuschau-
er, die hier auch Geld für zum 
Beispiel Gastronomie, Handel 
und das Beherbergungsgewerbe 
in Wiesmoor lassen“, so Ute Ritt-
meier.

Das Vergabeverfahren

Zu dem Thema „öffentliches Ver-
gabeverfahren“ referierte Jens 
Kirchhoff von der Stadt Emden. 
„Viele von ihnen kennen das noch 
mit der Submission. Auch die 
Antwort gab es meist noch vor 
Ort. Heute funktioniert das nur 
noch digital“, sagte Jens Kirch-
hoff, dessen Kollegen von den 
Landkreisen Wittmund und Au-
rich auch vertreten waren. Er er-
klärte das Vergabeverfahren, das 
nach strikten Regeln ablaufen 
muss und sehr zeitaufwendig ist. 
Dabei führte er ein aktuelles Bei-
spiel an.

Von links: Hinrich Beekmann, Sven Lübbers, Maike Meier, Tomke Tenter, Miriam Conrads, Tim Peters, 
Jens Kirchhoff und Ute Rittmeier begrüßten viele UnternehmerInnen.� Foto: Inge Meyer

Hauptstraße 241 
26639 Wiesmoor

Tel. 0 49 44 - 30 68 68 6
www.schroeder-wagner.de

Gartenpflege / Gartengestaltung
Innenraumbegrünung

Schwimmteiche / Naturpools

Meisterbetrieb

Ihr Partner für
Folienverarbeitung,
Kunststoffabdichtungen &
Materialien für den Teichbau.

Am Dobben 14 • 26639 Wiesmoor • Tel. 04944-7999 • Fax: 04944-7157

Zertifizierter Fachbetrieb für
Abdichtungen im Gewässer- & Grundwasserschutz.

30 JAHRE ERFAHRUNG                        i WWW.KAT-FOLIE.DE

BÜRO GROSSEFEHN
Kanalstraße Nord 59
26629 Großefehn
Tel. 04943 92 29-0

BÜRO WIESMOOR
Oldenburger Str. 10
26639 Wiesmoor
Tel. 04943 92 29-60

kanzlei-sassen.de

50
Jahren

Seit über

Lehnert Transport
• Stückgut-Transporte
• Güter-Fernverkehr

26639 Wiesmoor · Habichtweg 2
Telefon 0 49 44 - 39 81 · Fax 0 49 44 - 54 64

Stand-Nr.

HA 2-K .10

GEWERBEGEBIET D11
WIESMOOR

Hauptsitz Wiesmoor, Ilexstraße 3
 0 49 44 - 94 98 -0
 info@heykes.de        www.heykes.de

Lösungen 
für Bau 
und Straße 

Betonbohr- und Sägetechnik   
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